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HausHalten!

„Jawohl,  wir  haben  angefangen",  freut  sich  Stephen  Freese,  geschäftsführender
Vereinsvorstand des HausHalten e.V.
Mit  einer  spektakulären  Party,  bei  der  auch  ASW-Amtsleiter  Karsten  Gerkens  seine
„Balkonrede" zu einer neuen Ära im Stadtumbau hielt, trat der Verein im letzten Herbst an,
um zunächst die gefährdete Häuserfront im Block der Musikalischen Komödie zu retten. Für
einen  Blockerhalt  an  der  stark  befahrenen  Ausfallstraße  hatte  sich  zuvor  bereits  der
Lindenauer Stadtteilverein engagiert. Durch eine Förderung u.a. aus URBAN II-Mitteln rückt
nun ein erhalt in greifbare Nähe. Und damit auch endlich genügend Freiraum für Initiativen
und Vereine,  die mehr oder  weniger auf  Nebenkostenbasis,  in jedem Falle  aber mit  viel
Eigenleistung nach einem Domizil suchen.

Zu  haben  sind  derzeit  2-4  Zimmer-Wohnungen,  einzelne  Zimmer  bis  20  qm,  vereinzelte
Ladengeschäfte. Die Wohnnutzung ist dabei nur zweitrangig.

Wer Ideen hat, was das Leben sonst noch bietet und wofür sonst noch Raum verschwendet
werden  kann,  der  sollte  sich  bei  Stephen  Freese  melden  oder  eine  Nachricht  im
URBAN-Büro hinterlassen.
http://www.haushalten-leipzig.de/


